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Z. 39. «
Ausschließende Privilegien.

Das Äi ioist 's i l lü, nil- H noel uoo Vl. ' Ikiwlrth'
schalt hat ü.'chstch>nre Privilegien erlheili-

Am !8 . Nrvcmver '862.
1, D^m Alfred ^'enz, ^ iv i l -^ug^nieur in Wien.

Sch.nnn^lngclgs.iüd ^ir. ^ 5 . auf eine ^crd<sftrl,!.g
an den W.llzcii mit elastische Oberfläche, sur rie
Dauer vl'N zwei Jahren.

2, Dcm Älirei.'Lenz, Z i v i l ' Ingenicu, in Wien.
Schaumburgsrgrund Nr ^5 , auf iiiic iUeil'tsierung
der Projclt i lc »e!,'st dcn eazu gehörigen i!a?lplröpfen
für G''schl'il)e lind tleinere Hcuergcwehre, »m cine g 'ö ,
ßcre Wirrsamklit der Projrkll i le zu e<zielen, für dii
D a u l l vl)n zwci Iah ten ,

3, Den, (§d. A. P'get '<! W i c l , , S tad t Nr. 8 l 3 .
a .̂f eine VeibessclUlig an c cn Ma,chluen, um start
abpreßte Baunnvl'Ile aufzulockern, fur die Dauci
vo» drci Jahren.

^. Dem Fricderik P ,gel it, W'cn, Stadt Nr . 8 l 3,
auf eine V.rl)esseilN!g in der Erzeugung wasserdichter
S l o f f e , fl'ir die D a r r Eincs Jahres.

5. Dem Jakob Üchnis, Direktor der k. k. landes.
Priu. Maschinenfabrik zu iieesoorf, bei Vacen i»
N,.der.-Oesterreich, auf die Erf indung elner eigen.
'thü',l!lichci', ciinach lVnstluirtcu Schraudenschncid
l luppe, fur die Dauer van drci Jahren.

6. Dem Johann Wilhelm Hieipe, Adolph M
tor Suntst .dt und Wilhelm Hlilmgren zu Slc>khvnu
und Gothenburg î i Schwcd.n, üder Eloschreile» ihreö
iÜevullinachl'glcli Friedrich R ö d i ^ i ill W lcn . Wieoen
i)<r. 548 , auf
zeii^cs. welches ^ü»dl)ölzchen nnd Reidftachen ohne
Phosphor entl 'al tc, für tie D 'uc r E'nrS Iahr lZ .

7. D>m Laureat Mar lc Nen« P^aü , Spie l
w,irlilfal)s!k>>tuen zu ^ . > i ^ , über Ei<»schllilei> seincs
iüevollmächligttn Friedlich ^iöoig.r üi W i l n , Wiecen
Nr. 3^8 , auf die Elsii.dUllg eines Klndergewehret'.
welches an Slöck n und verschiedlnen Spiclwarcn
angebra-l,t werden iönne, lürdic Dauer E i ius Jahres,

8. Dem lfomß Ei l ' rois, Handelsmann zu Angero,
Und dlr Wiüve ^oxise Ieannelte Pauline Hann lü l ,
geb. Hl^nl-', P!0lUlasül)ler,ii rer GescUschait ^amc lm
und Komp, zu <j.'aci^, ubcr ^iüschrcicen ihres ^e^
vollüiachtigten Fiicorich Rc»dia>er in W i e n , mieden,
Nr . 348, auf eme Verbcsscrung an den Nahmaschniln
und deren Anivtndunq insdcsundere zur Anfertigung
von Hemden. Kaninchen und andvn M i l i t ä r Beklcl
dllngsglgenstä'ndcn, für die Dauer (5>nes Iah t t t ' .

<», D n , ^Ilx^nder Friedmann, Iügeni tur , u»0
^ r e d ' i h Emi l von Erlang, r Banki iN, Beide ü, P^l ls ,
l'tt'er Einsch-e.tc,, i^rcs ^e l 'o l lmäch i i^ .n A M a r t i n
in W , e n . Wiede» Nr . 29. auf die Echnouog emcs
rauckue!zchr<nd>^ F.uerdcrDcZ fur ^okcmuliuc. ^otcmu-
dilie. Schi f f^>! , t l , sc'w!e R0hrenressel Ülierhaupt, für
die Dauer Eines Jahres.

Am 22. November 1862.

10. Dem Ä , r l Gsundmann, Schlosser in Wien,
Lel'p.'ldstadt. Pl.ss.sg'.sse Nr , l , auf eine Herdes-
selling der Schlöjfer dnich St.ihldlahtfcderl, u»d eine
verandeite Form, für lie D.nier Eincs I a h r l s .

l> . Bei l Gel'iuoeln ^ e m g , Nltt ' lauS und Ale-
l ls Qur i» , B fitzern d.r inner ler ^ i rma: „Gt l ' rüdcr
Q i l . i n " l'<st<hci!den Drahlst iü lnfadr i^ zu Kilchdcr^
a. Wrchscl, auf eine 3)cll)esserung in der Erzeuguug
ßtlippler Drahlst i f te, fur die Dauer Eines Jahres.

12. Dem Leopold Fricdw.Ud i:> W i e n , Stadt
Nr. 2ö-.i, auf die Erflnduna, das widerlich riechenre
^orubl iußöl in rin wuhlriecheodcs Oel » . t t ^ t i nn lon :
^ c l a^,^ f ,^g ^ ^ a.nannt, zu ve.'v.nldeln, für
t),e Dauer Eines Johlcs

«3. Dem B r a m i ^lnOreae zu Vukau l,ci M a a -
deitturg lm .No"l>.re,cde P.t l .ßen, üoer Ei«sch.cil">
seines Bevo l lmäch t ign Friedlich Schafor. Z iv i ! . - In-
genieur in P r a g , auf d!c Erslüdun^ eineft r l l imn
s.Id^i!)ätl'^en Apft,natcs, worin die Dämpfe , w.lche
zum Kochin verwendet wurden, solange zurückgeh«:!'
ten weiden, bis sie zu W^sscr kondcnsiit sind, !ür
tie Dauer Eines )" l) les.

Diese Elsinoung ist in Preußen scit dem 19 I n » !
l862 auf die Daucr von fü'n! Jahren pai. 'nlirt.

l" l . Dem Emeriä) Kolbenl'eycr. MctaUwaren.
fabritanlcn in W i e n , Wieden Nr. 856 . auf die Er,
fl"du»g eiiler cigcnlhilNllicden VoirichllMg zur ^e r .
.l)ll>derung des l^l 'eilauiens fixender M i l c h , jur
dle P ^ l t l Eincs Jahres.

l v Dem AI.^a„der u Iu l r .z tnka , D i r k i o r der
k- k.^p>iu. Zlickerfadrik zu Scrochowiy l.'cl T lvppau
' " Schl.sien, auf die E'f l»dung einer ei^cnthlnuli-
^ ' " Sp^'diuin< Waschmaschine, für die D^uer von
blli Jahren.

l 6 . Dem Alfred ^^nz, Z ^ ü . I i ^ e n i c u r in Wien,
Hchaumdulgls^ruili) 'Nr, ^ ä . nus ll-ie Vcrl'.ssliung
an den Dampjverih iiuugc^ci'ililen und Slni . rungS
heveln b^l Dampsmaschllllil, >ül die Dar.cr vl)l, z'v.i
Iayren.

,7. Dem Joseph v. Rosthorn, Fav i l rcv ,s !^ l
in Wien, Nuwien ^ir. 3ti6, aus die E'sindUl,^, ^)e
Ichuyrohlc aliö in der !Hlut)t)>tz»! schmiedbaren M<lal
ien millllst ^slssung darzust^Ue»,, sür die Dane,
^ incs Ja hl is.

Am 27. öic.'cindcr l8 i i2 .

l8 . Dcm Cyprian (ZllpanowStl) , k. k. Eisen
werköverwallll zu M'zun >>n S l , l > r K'lelje in H a ! l '
^ien, aus r>< ^lslndung emiS «i^tlUhümlichen )l,>ei>
fal)iens zur Dalsleliliiig von M a l t e n , welchc zur E>»
zeugung von icuelfesten uno wajscldichlc» Dachein
deckuugcn di<NlN sollen, fur die Dauer von zwcl
Jahren.

Die Privi legiums , Beschreidllngen desinden sich
im k. t. Priol legien. Archive in Auf0ewal)lung , u» !
jene zu Nr », 2, 3. l d , i l , »3, l 5 uuo ,6 , dercn
^j.hl i lnhal luug nicht angl'sl,cht lvulde, tvnilen do,l
linglsehcll werden.

Das '.v'inisi'rium jur Handel und Uv lksw i l l h '

schafl Hal nachllchende Privilegien vei langei l :

! AlN l 2. Novcmver l t)ii2.

j . Da? te<l» Leopold Doppel auf «illc ^ t i d e i
,elung dlö Ulüucrsal-Telegraphen für A!itUl,0lgl>n^en
UlMlM 23. Olloder l 8 ö l tltUcillc «md seither an die
Eheleutc Johann uul) Theresia Wurst übergegangene
auöschlicßence '^ r iv l l lg ium aus die Daucr deb z ' rv l i i i l l
Jahres.

^. D a s d<m M a r i i n MiUn'u Sohn auf eine
2;erdefftlung von Uhr.- und i)lock > <.KrinolineftdllN)
lll.leru, l 6 , Ju l i i860 >rlheilt< allsschl^ß^ndc ^ i l -
oilcgium, >n soweit dabselve ,u>t hu r^ l l g»m Ellasie
vom Id . März l. I . , H. > 4«8).^9 ausrecht erhall»!»
wlnoc, aus die Dauer des mellcu JayreS.

3. Da? dein WiUll'.Ud Schräm aus die E ' fm-
dung einer r»ld»sollen Hoppel I lN^aa id - H)«aschlll»
l lü l r l m l U. 1)il v»ll!l.'rl l»5!) erlyell.'e auöschließeül.e
>^liv!lcg!um uu> dir H)all»r des v l t l len I a h x ^ .

4. Das dem Kar l He>xel auf 0lc El fmcuog eüxi'
.klälungl' ln,l lels für Zlusilgl-elten, gtnannl »Vogll i»
unterm i l ) . Äio^eni^tr »8.^6 ertei l te auvschll.^^>o^
'plivi legiuln aus die Dauer deb sunfttn IahleS.

Da5 Ministerium sür Handel und Vo lkswi l lh
lchast Hal sich vestimml gelunoe», dao uispiüügllch
dlm I . iÜ. A. -lüolichcric l inteim <il. M a l l8üt i »r-
theilte und seilyrr ,n das Eigei.lhum der v. I . B .
Auvray, ^cter Anlier, Eamll l l DcsvaranncS, lH)ust.lo
^udwlg ^ior^ä, l!»d Joseph S>mon udcrgegangcuc
Priv l legi l iM aus die Elsi»dllng ein^o ^ l tsayrenS, um
Holz vor Faulnih zu dew^hreil, ir, (^cnlasjheil der
§. K. 3 , 9 i . i l . u, «0 l . l l . c, uud 2ii l» l ^ i l . u u»d
l ' , in aU'U leinen Theilen außer F(rat.l zu setzen, weil
sich l)el(lU5gtst.llc hat, d..sj der H ^ e n f ^ n d tleft5 P ü
Vlllgil iniö unt jenem ces dnn I . i>j. A. ^oucheüe
in ^ranilelch l»uf cm Ixp lagn i lungs zUe>fal)ren er
thci l l t l , ' ^ r lU t l s vom !>. M a l t 844 , ä. Ftviuar »8^ö,
l l . August l 8 4 7 , 22. Srpc»ml'er , 8 ^ 7 , 3 1 . Otcover
l 8 5 i , 5. und 23. J u l i »855 identisch ist, daß dahn
eine im Auslande palenlille E!si,>dui,g nach O'ster»
reich tingesührt wurde, der Privilegiunlöiverder ader
diesen Umsiano verschwiege» hat , und weil ferner die
erwähnten französ. Hcevcts bereits am «0. Jun i , 8 « l
clloschcn sind und somit die Grundbedingung für die
Foltoauer lines Einlührungsprivi legiums eulfallen
i,i.

Wien am 21 . November ,862.

Das Ministe,ium für Handel und VvIcSwir lh.
schafl hat sich dtstimmt gefunden, das d.m Anlon
Z ' l i n la ul 'tcrn, 5 März l. I . cllheilte Privi legium
auf die Erf indung eimr Schicserdlckung auf einer
schräg gefügten Eii. lattung dezi'iglich de> Ainvendung
von Kilten in schräger i l l ichlung, wegen Incnl i t . , ' .
>'>ut dem Gegenstande des Privi legiums des Kar!
Polzer, d,1. 5. März ' 8 6 ! auf eine E'si"l)uu.i sür
Schietnbcdachung auf fcdrag liegenden hatten, in
Gcmastlieit der Beßimmungen dls § 29 Nr, l I.il.
l« «. c., auß.r 5^ratt zu schen und sonach nur rücksicht>
lich d.s erül',igende" Theiles deg priv Geg<nstan
Vcs, das ist der A , l der Fügung der üallen ode,
drs Falzcns, aufrecht zu erhallen.

Wi'.n am 2 l . November l862.

Z. l l l i . a (!) Nr. l0.
Kundmachung.

Vcim hiesigen Zeugo^Attille'lie-Kommando
wird am ltt. April l8l>3 Vormittag l<) Uhr
im SalpctcrMaffiin'ric-Gcl)äude »'ine öjfcntliche
Veräußerung von

29 Pfund altcö Wciß- l ^ .
344 » unbrauchbares S c h w a r z - l " '

tt« » allcn Messing- . . . Drahl,
! 6 l l 7 „ alles Guß- ' l
3<U9 » » Pausch- !> . . Eiftn,

575» » » Zcrrcn- ^
'<i'> » alte Ketten,

' !757Vzt » "ltes Kupfer,
, 9 ' / . » altes . . . . Messing,

192 ' / , » alten Fcilen . . Stahl ,
33'/< » altcs Seil- . . Werk,

499 Stück Reisig- . . . . Bürdeln
abgehalten werde», zu welcher die Kauflustigen
eingeladen werden.

Die öizitations - Vedingnisse können bis
zum Tage der Lizitation sowohl beim l . k.
Zeugs - Artillerie - Filial - Posten - Kommando in
Laibach als auch in der hicrortigcn Kanzlei
von Vormittag 8 Uhr bis Nachmittag 4 Uhr
eingesehen werden.

Vom k. k. Zcugö-Artillcrie-Kommando Nr. ltt.
Stein am 24. März lv«3. ^

Z. < j ^ . ( I ) Nr. !N99.
G d i k t.

Bei dem k. k. Landeögerichte Laibach hat
Frau Marie Freiin v. Zois im eigenen Namen
und im Namen ihrer mindj Kinder: Gustav,
Olga, Afra, Olaf, Hllda, Freiherr» und Frenn-
nen v. Zoiü mit dem Mituormunde Herrn Dr.
Franz Slcrger in Graz, wider Herrn Heinrich
v, Conraths, wegen Zahlung der einjährigen
5S Interessen des Kapitals von <»3M» fl. im
Betrage von 3l5> si. ö. 2L. c. 8, c. Klage
angebracht, worüber eine Tagsatzung auf den
l5. Juni l«03 um 9 Uhr Früh angeordnet
und zur Vertretung deö Geklagten, dessen Auf-
enthaltsort dem Gerichte unbekannt ist, Herr
Dr. Oskar Pongratz bestellt wurde.

Der vorgenannte Geklagte wird erinnert,
daß er. entweder bei der Tagsatzung, welche
über die wider ihn angebrachte Klage angeo'/d-
net wurde, selbst oder durch einen von ihm
bestellten Machthaber zu erscheinen habe, wi-
drigenü die wider ihn eingeleitete Verhandlung
mit dem auf seine Gefahr und Kosten für
ihn bestellten Kurator gepflogen und darüber
entschieden werden würde.

Laiback den !<l. März !8<i3.

Z. 58c,. (2) Nr. , ' /«2.
G d i t t

zur Ei nberufu ng der Verlassenschaftö-
G l a u b i g e r.

Von dem k. k. Lanocsgerichte in Laibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft deö am l . Februar l8«3 mit
Testament verstorbenen Herrn Anton Zwayer,
Doktors dcr Rechte und Realitätenbesihers in
Laibach, eine Forderung zu stellen haben, aufge-
fordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darchuung ihrer Anspiüche den l3 April l8<»3
um 9 Uhr F« üh zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens den«
selben an die Verlassenschaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde, als
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am ltt. März « 6 6 3 ^ ^

Z «07. (2) Nr, ,476.
G d i k t.

Von dem k. k. Landes-als Handelsgerichte
Laibach wird dem Herrn Ferdinand Mlaker,
unbekannten Aufenthaltes, zur Wahrung seiner
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Nichte bekannt gegeben, des I . Weidlich, G i -
ratar dc6 Josef Klöße, auf Grund des vom
Ferdinand MlatVr azzepcirtcn, am 15. März
d. I . fälligen Wechsels ddc>. l . Februar d. I . ,
pr. ld5z ss. mittelst Klage vom l « . März d. I ,
Z. l 4 7 t i , den Zahlungsauftrag bezüglich der
Wechsclslimme pr. l l i5, si., der tt"/g Zinsen vom
!U. Marz d. I . , der Plotcstspesen pr. 2 si. »tt kr.
und der Klagskosten pr. i) si. 7 kr. erwirkt
hat, und daß dieser Zahlungsauftrag dem Herrn
D r . Rudolf als l ^u lu lo l ' i l l ^ l l l i s zugestellt
worden set.

Laibach am 2 l . März ltt<!3.

Z. 483. (3) Nr. 5>.'N<'..
E d i k t .

Pon dcm l. k. VczirlS.imts Tscherncmbl, als G,-
lichl. wird diemit l'kkliinn gemacht:

Es sei ül»er das Ansuchen des Iosrf Hsll.1 uon
Ill!schlu»iq qe^ln Jakob Kobetilsch von Ältfrisjach,
weaen «ills deni Urtdeilc vom 12. Juli 18<N. Z. .')04:').
Mi lchen ^05) ft. ösl. W. c. >'. <>, in die ekekntwe
öffflNliche Vlislciqcrul^ der, dem Lchtern qebölisien,
in, Glun^l)llche Herrschaft Gotischer >ul, 'i'<»>n, .'N.
Fol. 1:')'.) u. 165) volkommriideil Ncalitat. iin ge-
richtlich erhobenen Schäßllngöwcllhe von 1020 fi.
öst. W-, gewilligt und zur Vornahme dcrscll'cu die
drei Feilbietnng6laa.sahnna.cn auf den Lli. April, a»f
den 2^)/ Mai llüd ailf den 27. Inn i l. I . . jedesmal
Vormittags um '.) Uhr. in der Amtökanzlci mit dem
Andangc bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea»
lität nur bei der letalen Fcildietnng «nch unter dem
Schahnngswerlhe an den Meistbietcndcn hintangcgcl'cn
werde.

DaS Schät)»n^sol0tofoll. d,r Grnndlinchseltlakt
und die LizltallonSbldMHnissc lö'niicn bei diesem Gericht»
in den gewöhnliche» Amtöstimden eiüglscbtn werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl. a!s Gericht, am
1. Dezember l8W.

Z"4857"(3^" ^ Nr. 5318.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirttamle Tschernenibl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Josef Lackner
von Untcrmald. gegen Josef Schnlle von Oberberg.
wegen ans dein Vergliche vom 2'.). Novembcr 185)2.
Z. 4(X)9. schuldigen ^4 fl. ö. N . c>. x. l ! . , in dir
exellllioe öffentliche Vcrsteiglrung der, dem Fehlern
gehörigen, im Grnndl'nche der Herrschaft Tscher«
nembel >,uli 7om, 1 Fol, 122 Ncklf.. Nr. «9 vor-
kommenden Nealitat int gerichllich erhobenen Schahmigs.-
werthe oon 85i st. ö. W gewilüget, und zur Vor-
nahme derselben die dr<i Ftilhietungstagsaynngen ans
den 8. Apr i l , ans den i>. Mai nnd anf den ,10. Juni
1863 . jedesmal Vmmillags nm i> Ubr in der Amts»
kaozlci mit dcm Axbange beszimmt worden, daß die
feil^lbiltcude R'salitäl mir dli der llßtln Feilliielliüg
anch nnlcr dcm Schäynügswerlhe an den Meistbieten-
den liinlangcgel'e» werde.

Das Schähli»gsrrotololl, der Grllndbnchsntlakl
und die i.'izllat!0!!öbedingnisse können d,i dilsem Ge-
richte in den gewöhiillchcn AlUlöstnndcn cingesehcn
werden.

tt. k. Bezirksamt Tsäielnerubl. alS Gerlcht, am
1. Dezember 1862.

3625. (1)

Anzeige.
Nachdem ich das stii 15) Jalnen bewohnte Ge--

wölbe im Schreyischen Hanse in der Iudengasse uer-
lasse, u»d zu Georg! i» die Klosterfranengasse zur
Schnalle übersiedle, mache ich die ergebenste Anzeige
dnk ich nur um aufzuräumen meine Erzeugnisse a l s :
Stiefiellen für Herren und Damen. Kinder«Sl iefer l
aus <!eder und Vrüneli um den Erzengungspreis uer-.
kaufe, und lade ich das verehrte l ' . I . Pnblikmu zur
gefälligen Abnahme ergcl'enft ein.

I'lUN/ 1)lU8^ii01'.

Z. «»2. (3)

Cine WohttUltg zu vmnictheu.
I m Hause Nr. 7tt, t . Stock, Polana 'Vor-

stadt, Iahrmarktsplah ist von Gcorgi z^lili
cine Wohnung zu vergeben, bestehend aus:

4 Wohnzimmern, mit der Aussicht auf den
Iahrmarttplah, « Küche, l Speisekammer, 2
Kellern, ! Holzige, l Dachkammer, die auch
leicht zu einem Wohnzimmer verwendet werden
kann, und endlich aus einem kleinen Garten.

Näheres erfahrt man in der Kanzlei de6
k. k. Notars D r Bart. S u p p a n z , im
Deutschen Hause Nr. l t t l l .

Laibach am 23. März l863.

3. 2310. (4)

Gesellschaft für Lebens- und Nenten-Versichernngen.
(Der 8ilj der gesellschnsl ist m Men. 8tndt. am Hos Ar. 32<1.)

Versicherungen von Capitalien.
" ) Zahlbar nach dem Ableben des Versicherten, mag sein Tod wann immer erfolgen.
K) Zahlbar nach dem Ableben des Versicherten, wenn sein Tod innerhalb einer im

voraus bestimmten Frist erfolgt.
<') Zahlbar an den Versicherten bei Erreichung eines bestimmten Lebensalters, oder

an dessen Erben, falls sein Tod früher eintritt,
l/) Zahlbar an den Versicherten, wenn er ein von ihm selbst bestimmtes Lebensalter

wirklich erreicht.

Auszahlungen für Sterbefälle
on, l.I lmncr 1859 bis l . Tlovemlicr l8«2 «Ulf 15l) ^oliccn ^ « l e i . f / ^ ! < j l . f )^) ! ^ .

Wechselseitige Ueberlebens-Associationen
f ü r Kinderausstattunsseu und Alteröversovssunss.

Am 30. November 1802 bestand daö Verinögcn dcr Associationen an Grundcntlastnngs-
Obliqatioucn auö . . . ' 1,710.750 f l .

an ^oscn deö 1800er Lotterie Anlchcns aus :;:j().000 f l .
an Pfandbriefen aus . <i5>.000 f l .

zusaunncu aus . 1 2,111.750 f l .
Ocstcrreichischcr Währunss.

Die Zahl drr bci den 17 Assücialioinn Vttsichl'rlcu ln-lirf sich aus « « . « ? » ?Nll<««l«»««^,' , » l t <-«,,«',« «,«>»>
«,<rll»l»,«,'t<»,> <'«,»»<»> v«»» « 5 l , ? 4 « . » H » N. ? 7 »^^., wovun dit« Clidc Mai 1862 « . H » H . 2 K » « . « » ^>«.
e i n g e z a h l t und st c> l u t ^ >i m ä si i g aussrlrsst w a r r ü.

V ^ z ^ Die Och'llsch^st schliesit mich l>i«'»^»v«»«'.'>»l«'»,«'»'„,,^«» Vv»»«,» '»^ für Nssociationeid, sowie Verträge cmf
ununtteldare und aufgrschodeur >^ll»«»«>»»t«5«» ad.

l ^ H " Auöfilhrliche Prospecte sammt den Tarifen fiir die verschiedenen PersichermlgSlN'tcn werden in Wiru bei der Direction,
in den Provinzen bei dm Herreu Agenten bereitwilligst ausgefolgt.

.3. 573. («)

Promessen
auf

Credit-Lose zur Ziehung*
am 1. ̂ ril 1863

mit Haupt - Treffern von

250,000, 40,000, 20,000 fl. etc.
»T fi. 4 gestempelt,

und mit der Unterschrift des Großhandlungs-Hauses .5. O. ^ ^ z , V « in Wien ver-
sehen, sind noch zu haben bei

«I. 15« ^V,»t8VlRV«.
3. 344. (6)

Colonial-Zticker
aus dcr

k. k. priv. Zucker-Raffinerie
von

REYER &SCHLIK in wimer-Neustadt
iji ftltwiihrcnd in den misten SpeMi-Handlungen

zn habcu mit dein mn Boden jcdcs Brodes eingednicktcu

Fäbriks-Stämpel: K ^ S A A ICOL


